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Die Feier des Geburtstags S M . des Kaisers .
* Karlsruhe , 28 . Januar .

* Durch die Feier des Kaisertages ging gestern im ganzen
Deutschen Reich ein besonders warmer , vaterländischer Zug .
Ueberall wurden die ungezählten Festveranstaltungen in der
politisch erregten Zeit besonders lebhafte Kundgebungen echt
nationalen Empfindens und herzlicher, dankbarer Verehrung
und Liebe für den tatkräftigen , weitschauenden Lenker des
Reiches. Wie ganz Deutschland, so haben auch Badens reichs¬
treue Bewohner und nicht zuletzt Großherzog Friedrichs Resi¬
denz den Kaisertag besonders festlich begangen. Heller Sonnen¬
schein strahlte gestern über unsere in reichem Festschmuck pran¬
gende Stadt ; es war ein schöner , frischer Wintertag . Von
den Häusern wehten die Fahnen und zahlreiche Firmen
batten ihre Fenster durch Aufstellung der Kaistrbüste ge¬
schmückt . Auf den Straßen herrschte lebhaftes Festtreiben .

Nachdem die Feier Sanlstag abend programmäßig durch den
großen Zapfenstreich eingeleitet ^worden war , verkündeten gestern
früh 101 Kanonenschüsse den Anbruch des Festtages . Festge-
läute und Choralmusik vom Turme der evangelischen Stadt ,
kirche klangen stimmungsvoll in den grauenden Morgen . Vor¬
mittags wurden in allen Kirchen zahlreich besuchte Festgottes¬
dienste abgehalten. Um halb 12 Uhr fand auf dem Schloßplatz
Parade der Garnison statt , die der Kommandierende General
v . Bock und Polach, abnahm.

Um 2 Uhr begann im großen Museumsaal , unter zahlreicher
Beteiligung das F e st e s s e n , an dem die Spitzen der Zivil -
und Militärbehörden teilnahmen . Im Verlaufe des Mahles
brachte Seine Exzellenz der Präsident des Ministeriums des
Grotzherzoglichen Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten ,
Freiherr v. Marschall , folgenden Kaisertoast aus :

Hochgeehrte Festgenossen!
Rach den leidenschaftlichenKämpfen der Parteien , die in

der letzten Zeit unser deutsches Vaterland stürmisch be¬
wegten, gehört der heutige Tag unserem Kaiser . Wir be¬
grüßen es frohen und dankbaren Herzens , daß uns heute
ein Tag der Sammlung und Erhebung beschieden ist , an
dem wir einmütig unsere Blicke emporlenken zum Ober¬
haupt der Nation und unserer Freude Ausdruck geben, daß
wir ein Reich und einen Kaiser haben. Dankbar schauen
wir zurück in die Vergangenheit , vertrauensvoll blicken
wir in die Zukunft . Wir danken es dem Kaiser , daß er
unter voller Wahrung der Ehre und Machtstellung des
Deutschen Reiches demselben auch im abgelaufenen Jahre
das kostbare Gut des Friedens zu erhalten gewußt hat und
wir vertrauen , daß er auch fernerhin fest und zielbewußt
das Reichsschiff lenken werde durch die Wogen einer
sturmbewegtcn Zeit .

Wir vergessen gar zu oft, daß das öffentliche Leben in
Fluktuationen sich bewegt, daß der aufsteigenden die sin¬
kende Welle folgt , daß aber schließlich doch in Stoß und
Gegenstoß die Menschheit fortschreiten mutz . Ueber den
Mängeln , die wir im Rückblick auf vergangene Tage in der
Gegenwart wahrnehmen , werden wir der gewaltigen
Fortschritte , die das moderne Leben auf den verschieden¬
sten geistigen und kulturellen Gebieten gezeigt, uns oft
nicht hinreichend bewußt.

Da möge uns unser Kaiser in seiner Hosfnungsfreudig -
keit ein leuchtendes Vorbild sein. Wenn wir jetzt unsere
Gläser froh erklingen lassen , so soll mit unseren innig¬
sten Wünschen für das Wahl des Kaisers und des ganzen
Kaiserlichen Hauses auch das feste Gelöbnis verbunden
fein , wie der Kaiser zu bleiben : allezeit treu bereit für des
Reiches Herrlichkeit!

Mit diesem Gelöbnis lassen Sie uns in freudiger Be¬
geisterung einstimmen in den Ruf :

Seine Majestät Kaiser Wilhelm IL , der Friedensfürst
in mächtiger Wehre, er lebe hoch ! hoch ! hoch!

In unmittelbarem Anschluß an das Kaiserhoch, das in der
Versammlung stürmischen Widerhall fand , brachte der Kom¬
mandierende General v . Bock und Polach mit folgenden
Worten ein Hurra auf Seine Königliche Hoheit den Großherzog

Wiederum wird mir die Ehre zuteil , nach dem Hoch
auf den Deutschen Kaiser das Hoch auszubringen auf den
Landesherrn Badens , den edlen Großherzog.

Es bedarf unter uns nicht vieler Worte zu Ehren und
zum Preise Seiner Königlichen Hoheit . Noch klingt in
uns nach die jubelnde Freude der Badner bei der Feier
vor wenig Monden, deren Mittelpunkt das Erlauchte
Großherzogspaar war ; noch sind wir erfüllt von dem er¬
hebenden Eindruck der Beweise lauterer Liebe und ver¬
ehrender Dankbarkeit eines seinem Fürstenhause ergebe¬
nen Volkes ; noch steht eS hell vor uns , daß in Baden
Fürst und Volk auf das Innigste mit einander verwachsen
sind, und wir gedenken daran , daß man sich in ganz
Deutschland an diesem herrlichen Beispiele erhoben hat .

Uns allen wird das Herz warm , wenn es gilt , Seiner
Königlichen Hoheit dem Großherzoge zu huldigen . Dank¬
erfüllt bitten wir : Gott erhalte Baden seinen geliebten
Großherzog, erhalte Deutschland den ehrwürdigen Für¬
sten . dessen ganzes Leben in schönstem Einklänge steht mit

einem seiner jüngsten Aussprüche : „ Wir müssen national
sein , national im höchsten Sinne des Wortes " .

Mit dem Gelöbnis, uns diese Mahnung am heutigen
vaterländischen Festtage tief ins Herz zu graben , darnach
zu leben und auch zu handeln, rufen «wir :

Seine Königliche Hoheit, Großherzog
'

Friedrich von
Baden, Hurra ! ! !

Mit lauter Begeisterung wurde das Hurra auf den allver¬
ehrten Landesherrn anfgenommen. Bei Musik und anregenderUnterhaltung nahm das Festmahl, zu dem Küche und Kellerdes Museumswirts Ohnimus ihr Bestes boten, einen sehr stim¬
mungsvollen Verlauf .

Um Vjö Uhr wurde im großen Festhallesaal das große B a n -fett der Bürgerschaft eröffnet , das bei zahlreichem Be¬
such , bei patriotischen Reden, sowie bei musikalischen und an¬deren Vorträgen schön und anregend verlief . Wir behaltenuns vor, eingehender über die Feier zu berichten. Abendswurde im Großherzoglichen Hoftheater die „ Walküre " als Fest-vorstcllung vor ausverkauftem Hause aufgeführt . Gleichzeitigwurden von Militär - und anderen Vereinen zahlreiche Fest¬veranstaltungen abgehalten.

Aus dem ganzen Reich wie auch aus dem Auslande liegenzahlreiche Berichte über erhebend verlaufene Kaiserfciern vor.
( Telegramme. )

* Berlin , 27 . Ja » . Die Feier des Geburtsrag es Sei¬
ner Majestät des Kaisers wurde cingeleitet mit dem gro-
ßen Wecken. Die Stadt zeigt reichen Flaggenschmuck Der
Kaiser nahm zuerst die Glückwünsche der Kaiserlichen Fa - -
mA,e entgegen; hierauf erpfing er die Gratulationen der Da¬men und Herren des engeren Hofes und des Hauptquartiers ,sodann die Prinzen und Prinzessinnen des Königlichen Hau¬ses und die Allerhöchsten und Höchsten Gäste. Dem Gottes¬
dienst in der Schlohkapelle wohnten auch Ihre Majestäten der
König von Sachsen und der König von Würt¬
temberg , soivie über 50 deutsche Fürsten und Fürstinnen ,Prüfen und Prinzessinnen bei , die zu Kaisers Geburtstag sichzusammengefunden hatten , darunter als Vertreter Seiner
König!. Hoheit des G r 0 h h e r z 0 g s Se . Großh . Hoheit PrinzMax von Baden . Von der Kapelle begaben sie sichm feierlichem Zuge nach dem Weißen Saale zur Cour . Nachder Cour nahm der Kaiser die Glückwünsche des Staatsministe¬riums entgegen. Um 12 (4 Uhr begab sich der Kaiser zmnZeughaus zur Nagelung und Weihe der Feldzeichen ; in feinerBegleitung befanden sich der Kronprinz , die Prinzen Eitel
Friedrich, Adalbert, August Wilhelm und Oskar und das Haupt¬quartier . Um halb 2 Uhr kehrte der Kaiser mit den Prin¬zen zum Schloß zurück, woselbst Frühstückstafel stattfand , ander sich die Kinder Und Geschwister des Monarchen beteiligten .Gleichzeitig speisten die Fürstlichen Gäste im Schloß mit den
Kronprinzlichen Herrschaften. Für das Gefolge war Mar¬
schallstafel. Der Kaiser wurde überall , wo er sich auf den
Straßen - zeigte , vom Publikum stürmisch begrüßt .

Nachmittags unternahm der Kaiser eine Ausfahrt im
Automobil nach dem Gruneivald. Der König von Sachsen und
viele andere Fürstlichkeiten besuchten die Geweihausstellungam Zoologischen Garten . Prinz und Prinzeessin JohannGeorg von Sachsen,̂ welche heute morgen dem Gottesdienstein der katholischen Hedwigskirche beigewohnt hatten , besuchter ,
nachmittags die Kunstausstellung in der Akademie . Unter den
Linden flutete unausgesetzt große Menschenmengen trotz eines
beginnenden Schneetreibens auf und ab, die den Kaiser und die
Kaiserin , welche gleichfalls am Nachmittag eine Spazierfahrt
machte , mit lauten Hochrufen begrüßten . Mit Dunkelwerden
begann eine reiche Illumination . Um 7 Uhr Ivar ber
den Majestäten im Ritrcrsacrl Familientafel und gleichzeitigin der Bildergallerie Marschalltafel, an die sich Galaoper an -
schloß.

* Berlin » 27. Jan . Der „ Reichsanzeiger" veröffentlicht in
einer Sonderausgabe zu Kaisers Geburtstag folgenden kai¬
serlichen Erlaß an den Ministerpräsidenten und den
Justizminister : Es entspricht meinem Wunsche , daß wegen
Majestätsbeleidigung eines Mitgliedes meines Kgl.
Hauses nur solche Personen eine gesetzliche Strafe erleiden ,
welche sich jener Vergehen mit Vorbedacht und in böser Ab¬
sicht , und nicht bloß aus Unverstand, aus Unbesonnenheit , aus
Uebereilung oder sonst ohne bösen Willen schuldig gemacht ha¬ben. Ich beauftrage daher Sie und den Justizminister mir ,
so lange nicht das Gesetz eine entsprechende Einschränkung der
Strafbarkeit enthält , fortlaufend von Amts wegen über alle
nach dem Angeführten berückstchtigenswerten Verurteilungen
behufs meiner Entschließung über die Ausübung des Begna¬
digungsrechts zu berichten . Berlin , 27 . Januar . Wil¬
helm R . Fürst 0 . Bülow. Beseler.

* Wien , 27 . Jan . Bei der heutigen Hoftafel brachte Seine
Majestät Kaiser Franz Joseph einen Trinkspruch aufKaiser Wilhelm aus .

* Paris » 27. Jan . Aus Anlaß des Geburtstages des Deut¬
schen Kaisers wurde in der deutschen Christuskirche ein
Festgottesdienst abgehalten, welchem eine überaus zahlreicheGemeinde beiwohnte. Pastor Streng sagte in seiner Predigt ,indem er auf die Wahlergebnisse anspielte , daß dem Kaiserdiesmal eine besondere Geburtstagsfrcude bereitet wurde .— Nachmittags fand auf der deutschen Botschaft ein Empfangstatt , welchem an 2000 Gäste beiwohnten. Abends veranstaltetdie deutsche Kolonie im Hotel Continental unter dem Vorsitzdes Fürsten R a d 0 l i n ein Festesten .

* St . Petersburg , 28 . Jan . Beim russischen Kaiserpaar
fand gestern abend in Zarskoje-Sselo anläßlich des G e b u r t s -
festes des Kaisers Wilhelm eine Galatafel statt .
Der Zar , in der Uniform feines preußischen Garde -Grenadier¬

regiments , brachte folgenden Toast m: 3 : „ Ich trinke aus das
Wohl Seiner Majestät des Kaisers Wilhelm, meines treuen
Bruders und treuen Freundes "

. Daraus trank er dem deut¬
schen Botschafter zu .

" St . Petersburg , 26 . Jan . Zur Feier des Geburtstages des
Deutschen Kaisers fand heute nachmittag in der Petri -
kirche ein Festgottesdienst statt . Abends vereinigten sich meh¬rere hundert Reichs «, .gehörige zu einem Festkommcrs, wobeider Botschafter Schön einen Trinkspruch auf Kaiser Nikolaus
äusbrachte , worauf das Mitglied der deutschen Kolonie, Saekow,die Festrede hielt , die in ein Hoch aus Kaiser Wilhelm aus¬
klang. — Ter Botschafter und seine Gemahlin , sowie sämt¬lich- Mitglieder der Botschaft sind morgen zum Kaiser und
zur Kaiserin nach Zarskoje - Sselo geladen, wo abends ein
Prunkmahl zu Ehren des Deutschen Kaisers stättfindet .* St . Petersburg , 27 . Jan . Ein am heutigen GeburtstageKaisers Wilhelms veröffentlichter Tagesbefehl des Zaren ver¬
leiht den: Wyborgschcn Leibgardercgiment, dessen Chef der
Deutsche Kaiser ist , für seine Auszeichnung im Kriege mit Ja¬pan die Gcorgsfahnc mit der Aufschrift : „Für Tnnlipaß , 17.bis 23 . Februar 1905" .

Das Ergebniß der Hauptwahlen .
(Telegramme .)

* Berlin » 26 . Jan . Das Gesamtresultat der Reichstags
wähl vom 25 . Januar ist folgendes : Endgültig gewählt 237 .
Stichtvahlen 160. Gewählt wurden : 41 Konservative. 10
Reichspartei , 18 Polen , 89 Zentrum , 20 Nationalliberale , 6
Freisinnige Volkspartei, 1 Freisinnige Vereinigung, 29 So -
ztchdemo traten , 1 Mittelständler , 1 Däne, 10 Fraktionslose
und Elsässer, 3 Resormpartei, 2 Bund der Landwirte, 4 Wirr -
schaftliche Vereinigung . 2 Deutsche Volkspartei. In die Stich¬
wahl kommen : 29 Konservative: 19 Reichspartei, 5 Polen ,31 Zentrum , 68 Nationalliberale . 27 Freisinnige Volkspartei ,12 Freisinnige Vereinigung, 92 Sozialdemokraten, 2 Mitüel-
ständler , 3 Wildiiberale , 4 Welfen, 4 Fraktionslose, 3 Reform¬
partei , 8 Bund der Landwirre, 12 Wirtschaftliche Vereinigungund 11 Deutsche Volkspartei.

Nach der Berechnung des Wolfffchen Bureaus gewinnen die
Konservativen 7 und verlieren 2 Sitze , die Reichspartei getvinnt
2 und verliert 4 , die Polen gewinnen 2 . das Zentrum gewinnt
2 und verliert 4, die Nationalliberalen gewinnen 9 und ver¬
lieren 9, die Freisinnige Volkspartei gewinnt 4 und verliert 2.
die Sozialdemokraten gewinnen 1 und ver¬
lieren 20 . die Welfen verlieren 3 , die Wirtschaftliche Ver¬
einigung gewinnt 1 unit verliert 1 . die Mittelstandspartei ge¬winnt 1 , die Wildliberalen gewinnen 1 , Fraktionslose gewinnen
1 und verlieren 1 , die Reformpartei verliert 2 , der Bauern¬
bund verliert 1 .

* Königsberg» 28 . Jan . Auf die Meldung von dem hiesigenSiege der bürgerlichen Parteien antwortete der Reichskanzler:An den Wahlausschuß der reichstreuen Wähler. Herzlichen
Glückwunsch zu dem- schönen Erfolge. Daß die alte preußische.Königsstadt die nationale Warte sich wiedererobert hat , ist ein
gutes Omen für die Zukunft des Vaterlandes.* München» 27 . Jan . Das endgültige Resultat im Wahl¬kreise München II ist folgendes: v . Vollmar ( Soz ) 39 985,Kohl ( lib . ) 20 619 , Giehrl lgentr . ) 19 344. Köglsberger
( Bauernbund ) 1385, zersplittert waren 32 Stimmen . Dem¬
nach wird sich v . Bollmar in seiner Hochburg München ll einerStichwahl unterziehen müssen . Die Liberalen haben ihreStimmenzahl mehr als verdoppelt und absolut um über10 000 Stimmen zugenommen, v. Vollmar hat nicht nur keineStimmen , deni Bevölkerungszuwachs entsprechend , gewonnen,sondern absolut sogar um ein Geringes verloren.

Die Beurteilung der Wahle« im Auslande.* Wien» 27 . Jan . Das „ Neue Wiener Tageblatt " schreibt :Die Willensäußerung der deutschen Nation vom 25. Januarmüsse die Zuversicht des deutschen Bürgertums in seine eigeneKraft wesentlich erhöhen . — Das „ Vaterland " bemerkt , daßerst die Stichwahlen der jetzigen Wahlkampagne die Signaturgeben würde . — Die „ Oesterretchische Volkszeitung" erblicktin dem geschlossenen Vorrücken der bürgerlichen Par¬teien gegen die Sozialdemokratie das hervor¬
stechende Merkmal der , jetzigen deutschen Reichstagswahlen. —Die „ Neue Freie Presse "

veröffentlicht eine Unterredung ihresBerliner Korrespondenten mit Kolonialdirektor D e r n b u r g ,der erklärte , er hätte einen so günstigen Ausgang nicht erhofft,und er sei überzeugt, daß die von der Regierung ausgegebeneParole diese Wirkung herbeiführte, die ein erfreuliches Symp¬tom sei, daß der unsere Zeit beherrschende Materialismus dochnicht allmächtig sei. Die Niederlage der Sozialdemokraten seisicherlich durch ihre antinationale Gesinnung verursacht worden.Er sei mit dem Wahlresnltat recht zufrieden ; auch für die
Stichwahlen beständen gute Hoffnungen . Im neuen Reichstagewürden hoffentlich die Kredite für Südwestafrika bewilligt wer¬den. Eine neue Kolonialvorlage werde die Regie¬rung nicht einbringen . — Die „ Sozialistische Arbeiter¬
zeitung " will nicht verhehlen , daß die deutsche Sozialdemokratieeure schwere Niederlage erlitten habe ; ein Mißerfolgwie dieser, sei der Partei noch niemals beschieden gewesen .* Paris , 27 . Jan . Auch die hiesigen Blätter bezeichnen über¬
einstimmend die Niederlage der Sozialdemokratenals ein hervorstechendes Merkmal der deutschen Reichstagswah-len . Der „ Matrn " schreibt : Der gesunde germanische Sinn
habe sich dagegen gesträubt, sich den sozialistischen Lehren zu



unterwerfen , welche bk Stutoriiüt zerstören wollen, die Deutsch¬
land groß gemacht habe. Das deutsche Volk Hai« sich nicht von
jenen Versprechungen bestricken lassen , welche im Grunde ge-
itontmcn nur gewalttätige Begierden verhüllen. — Das „ Echo
de Paris " schreibt : Deutschland wolle von der Sozialdemo¬
kratie nichts- wissen , weil es fühle, feafj dieselbe vom Inter¬
nationalismus tns zum Anarchismus führe , und deshalb eine
nationale Gefahr bedeute. Mögen die deutschen Wahlen auch
für das französische Volk eine Lehre finden.

* Rom, 27 . Jan . Die „ Tribuna " verösfenrlicht einen Ar.
titel über den Ausfall der deutschen Wahlen , wo¬
rin es heißt : Schon jetzt erscheint es , wie auch die Stichwahlen
ausfallen möchten , deutlich, daß durch die Niederlage des
Sozialdemokratismus die Regierung über eine Ma «
jorität verfügt , welche ihr volle DewcgunMreibeit für alle Fra -
gen einräumt . Das Wahlergebnis beweise , daß das deutsche
Volk zu sprechen wisse. Dk ausländischen Regierungen , dk
die Gelegenheit hatten , die hervorragenden Geistesgaben Bü -
tows zu würdigen könnten über die Wahlergebnisse nur erfreut
sein, besonders Italien , dessen aufrichtiger , erprobter Freund
-er Fürst sei.

Die Berhan- lunge«
-er deutsch ->amerikanische » Tarifkommispou.

(Telegramm.)
* Berlin , 28 . Jan . Die Verhandlungen! der deutschen

und der amerikanischen Tarifkommission find be¬
endigt . Mister North reist am 30. Januar nach den Vereinig¬
ten Staaten ab , Mr . Georg und Mr . Stone werden noch einige
Zeit in Berlin bleiben, um die llebersctzung und die KollaLio-
nrerung der Protokolle zu vollenden. Die Sitzungen der Stoa «

■Mission find von Beginn an in doller Harmonie verlaufen und
nichts hat sich ereignet , das die von vornherein bestehenden
herzlichen und freundschaftlichen Beziehungen hätte beein¬
trächtigen können. In den Sitzungen hat der Hauptsache nach
ein Austausch von Informationen über das handelspoli¬
tische System beider Länder und über dessen Ur¬
sachen uite Gründe stattgefunden . Ein Handelsvertrag ist nicht
vereinbart worden , weil die amerikanischen Unterhändler keine
Vollmacht zum Abschliehen eines solchen Vertrages besaßen,
doch hat man sich im Laufe der Verhandlungen Über eine
Grundlage verständigt , auf der eventuell nach Zu¬
stimmung des Reichstags und - des Kongresses ein Handels¬
vertrag abgeschlossen werden könnte . Keine der beiden Re-
Reaierungen hat sich gebunden, doch haben die Kommissare die
Arbeiten so weit gefördert , daß, wenn die beiden Regierungen
zu dem Entschlüsse gelangen sollten, einen Handelsvertrag ab¬
zuschließen, die nötigen Vorarbeiten dazu vorhanden sind., Tic
Mitglieder sowohl der amerikanischen, als auch der deutschen
.Kommission sind überzeugt , daß , selbst wenn schließlich kein
.Handelsvertrag die Folge der Verhandlungen sein sollte , doch

; der Austausch der Ansichten und die gegenseitigen Mitteilungen
von größtem Werte gewesen sind , um eine Fortdauer freund ,
jchaftlicher Handelsbeziehungen Zwischen beiden
Nationen herbciführen zu helfen.

Die Lage m Rußland .
(Telegramme.)

Die Tumawahlcn .
* St . Petersburg » 26. Jan . Nach den bisherigen Ergebnissen

der gestern und heute stattgehabten Vertrauensmän¬
nerwahlen von Arbeitern und Kleingrurtebesitzern in 23
Gouvernements sind 1331 Vertrauensmänner gewählt , wo¬
von 600 der Rechten, 458 den Gemäßigten , 35 den Kadetten und
238 den Sozialisten angehören . Von 682 von den Klcingruite -
besitzern gewählten Vertrauensmännern gehören 632 dem geist¬
lichen Stande an , im Bezirk Slawj -ansk , Gouvernement
Charkow , sind von 32 gewählten Vertrauensmännern 27
deutsche Kolonisten , die sämtliche der gemäßigten Rich¬
tung angehören .

* St . Petersburg » 28 . Jan . Die Fortsetzung der Wahl der
Arbeiterkurie der Stadt St . Petersburg ergab folgendes Re¬
sultat : Gewählt 138 Vertrauensmänner , darunter 77
Links-Parteilose , 1 Rechts-Parteiloser , 4 gemäßigte Partei -
olse , 1 Oktobrist, 3 Kadetten , 34 Sozialdemokraten , 11 Sozial¬
revolutionäre . In M o s k a u hat die Wahl der Arbeiterkurie
in 28 EbtelissemerrtS folgendes Resultat ergeben : Gewählt 8 ;
monarchistisch Gesinnte , 87 Rechts-Parteilose , 3 Sozialrevolu - |
tionäre , 53 Sozialdemokraten , 20 Kadetten , 56 Oktobristen. ;

Grotzherroglum Baden.
* Karlsruhe , 28. Januar .

* * Reichstagswahl . Die Großh . Hof- und Landesbibliothek,
Druckschrifte nabtei lang. in Karlsruhe ersucht um Einsendung
der Wahlflugblätter aller Parteien und aus allen Wahl¬
kreisen des Großherzogtums in je einem Stück . Zeittmgsnum -

mern ansgeschlossen . Enwfang Ivird nur auf besonderen
Wunsch angezeigt.

: In Ätakpame ( Togo) ist eine Postagcntur mit
Telegraphenbetrieb eingerichtet worden, deren Tätigkeit sich
bezüglich des Postbetriebes 'auf die Annahme und Ausgabe von
gewöhnlichen und eingeschriebenen Bricfsendungen , aus den
Zeitungs -, Postanweisungs - und Nachnahmedienst, sowie auf
den Paketdienst im Verkehr innerhalb des Schutzgebiets er¬
streckt. Die Worttaxe für Telegramme nach Ätakpame ist die¬
selbe wie für die übrigen Anstalten des Schutzgebiets.

* (Weiterbildungskurse in der Gewerbeschule. ) Auf Antrag
des Vorstandes der Gewerbeschule, bat der Stadtrat beschlossen,
als Ergänzung der Weiterbildungskurse für das Schuljahr
1806/07, gleich wie im vergangenen Schuljahre , einen sogen .
Samariterkurs «Unterricht über den Bau des mensch¬
lichen Körpers und Anleitung in der ersten Hilfeleistung bei
llnglücksfällen) für freiwillige Schüler der 3. Klasse der frag¬
lichen Anstalt einzurichten und dk Leitung der Kurse dem
Professor Ernst Maier an der hiesigen Realschule zu über¬
tragen . Tic Teilnehmer an dem Kurse haben ein Schulgeld
von 1 M . zu entrichten.

* <Bo « der elektrischen Straßenbahn . ) Zur Prüfung der
Frage , ob und mit welchem Kostenaufwand die Perrons der
noch vorhandenen älteren Wagen der städtischen Straßenbahn
mit Glasabschlüssen versehen werden können , soll zu¬
nächst versuchsweise ein Wagen entsprechend umgebaut werden.
Für diesen Zweck werden 1200 M . im Entwürfe des dies-
«ährigen Gemeindevoranschlags vorgesehen. — Die Halte¬
stelle der städtischen Straßenbahn bei der Einmündung des
Rintheimer Weges in die Durlacher Allee soll durch Aufstel¬
lung elektrischer Glühlampen daselbst beleuchtet werden. Fer¬
ner hat das Straßenbahnamt angeordnet , daß alle auf der -
Turlacher Linie verkehrenden Arbeiterzüge der

Straßenbahn , mit Ausnahme des 12 Uhr 10 Min . vom Dur -
lccher Tor abfahrenden Zuges , an der erwähnten Haltestelle
noch Bedarf anhalten . Der 12 Uhr 10 Min .-Zug , der An¬
hängewagen führt , muß durchfahren, da infolge seiner Länge
das Einsteigen an dem fraglichen Halteplätze wegen der Gleis¬
böschungen gefährlich ist.

P Müllheim , 25 . Jan . Nach dem letzten von der Heilstätte
„ Friedrichsheim " bei Marzell , Amt Müllhcim , erstatteten Jah¬
resbericht sind von 861 im Jahre 1805 verpflegten Kranken
546 teils gänzlich geheilt, teils in ihrem Gesundheitszustand
wesenrlich gebessert, entlassen worden. Nur bei zwei Patienten
blteo das Heilverfahren erfolglos . 96 Kranke mußten zurück-
gewiesen werden , weil di« Krankheit bei denselben bereits zu
weit vorgeschritten war ; 24 augemeldete waren überhaupt nicht
krank und bei 35 Patienten erfolgte dk Entlassung aus ande¬
ren Gründen . Tie Heilstätte „ Friedricksheim " hat 170 Betten ;
auf die im Jahre 1905 verpflegten 861 Kranken entfallen
58 190 Verpflegungsrage .

' Tk durchschnittliche Kurdauer
eines Kranken betrug 84 Tage . — Dk Anstalt , für männliche
Kranke, ist von der Schwesteranstalt „ Luisenheim"

, welche nur
weibliche Kranke aufnimant , durch einen Bergrücken, welcher das
gemeinsame Wasserreservoir trägt , getrennt , aber vermitkls
einen durch denselben führenden Tunnel unterirdisch verbun¬
den . Dieser Tunnel , durch welchen die Leitungen für das elek-
trifche Licht , die Heizung und das Wasser geführt sind, trägt
vkl zur Vereinfachung des gemeinsamen GeschäftÄietriebes und
zur Ermäßigung der Betriebskosten bei . Beide Anstalten werden
jetzt erheblich « weitert

3Perf<$
f Berlin , 27 . Jan . Dem KolonialdireNor Dernburg

wurde der Stern zum Roten Adlerorden zweiter Klasse ver¬
liehen.

7 Berlin , 28 . Jan . Eine große F t u e t s b r u n ft wütete
in BaumMrteli im Kreise Boltenhain . Der Brand entstand
in dem evangelischen Pfarrhause das vollständig niederbrannte .
Ein beträchtlicher Teil der Kirchenakten wurde vernichtet. Das
Feuer sprang nach den benachbarten Gebäuden Über , dk eben¬
falls ein Raub der Flammen wurden . Die vom Flugfeuer ge¬
fährdete Kirche ist erhatten .

t Ccfierfunb , 28. Jan . Gestern früh um 6 Uhr wurde im
Wefttcil der Provinz Jemtland ein ziemlich heftiges Erd¬
beben verspürr , das % Minuten dauerte .

t London, 27 . Jan . Die Admiralität erhielt am 27 . Januar ,
nachmittags , ein Telegramm vom englischen Kreuzer „Dia¬
dem "

, aus Colombo von heute datiert , das besagt : Der „Dia¬
dem" sei dem brennenden Dampfer „Sehdlitz " des
Norddeutschen Lloyd unter 5,56 Grad nördlicher Breite und
86,34 östlicher Länge begegnet. Der „Diadzm " nahm 105 Passa¬
giere , fowie die Postsachen des „Seydlitz" an Bord und l>e-
glcitetc den letzteren bis Point de Galle aus Ceylon. Der vor¬
dere Teil des Schisses ist ausgebrannt ; sämtliche Passagiere
und Postsachen sind g e r e t t e t.

t Belgrad , 27 . Jan . In der Wohnung des Kronprinzen er¬
eignete sich gestern abend infolge Unvorsichtigkeit des Dienst¬
personals eine Explosion von Gewehrpulver , die jedoch
keinen Schaden anrichtete .

JMevoshxv.
D . Dr . Ernst Troeltsch, Professor der Theologie in Heidel¬

berg : Die Trennung von Staat und Kirche , der staatliche
Religionsunterricht und die theologischen Fakultäten . Preis
1,60 M . Tübingen 1907 , Verlag von I . C . B . Mohr ( Paul
Sicbcck ) . - Durch baä französische Trennungsgesetz ist auch
für das andere Europa die Trennung von Staat und Kirche
bedeutend mehr in praktische Nähe gerückt . Troeltsch unter¬
sucht das Prinzip aus seine allgemeinen Voraussetzungen im
geistigen Zustand der Gesellschaft und zeigt seinen Unterschied
gegen das mittelalterliche Einheitsprinzip und gegen das
Prinzip konfessioneller Parität , feine Vorteile und seine Nach¬
teile . Die schwierigsten Probleme bringt es für die Schule
und die Frage der Beteiligung einer erzieherischen Weltan¬
schauung an dem Unterricht . Gerade in diesem Punkt zeigt
Troeltsch den fundamentalen Unterschied des amerikanischen
Systems und des neuen französischen Gesetzes . Den Schluß
bildet ein Versuch , unter Rückblick auf die Lehren beider Län¬
der die Zukunft des deutschen Unterrichtswesens nach seinem
Zusammenhang mit Religion und Weltanschauung zu skiz¬
zieren .

* Monistentraum von Dr . Monisthorno . (Piersons Verlag ,
Dresden . 36 S . ) Dem- Ernste heftet sich der Schalk cm die
Fersen . Mit den Waffen der Satire und des Humors wendet
sich die kleine Schrift , deren Titelblatt mit einem lorbeer -
bekränzten Affenschädel geschmückt ist , gegen H ä ck e l s neue
Heilslehre , den Monismus . „Die Kit ist erfüllet . Lasset
uns in die Hände spucken und eine neue Religion gründen ! ( frei
nach Hackel) " , so lautet das Motto der Schrift . Häckel wird
als Religionsstifter dargestellt, wie er mit seinem Anspruch auf
Unfehlbarkeit und mit seinen Angriffen gegen Cwtt ( den er
geschmackvoll „gasförmiges Wirbeltier " nennt ) und Christen¬
tum an der Hand der Descedenztheork einer frommen Mo¬
nistengemeinde im Monistentempel „ Atheon" sein Glaubens¬
bekenntnis der reinen Vernunft predigt , bis er schließlich als
Uebermensch im sonnigen Aether verschwindet. Ta werden
ulkige Psalmen und Hymnen gesungen, die eines tteferen Sin¬
nes nicht entbehren . Das Schriftchen verrät ein sorgfältiges
Studium der Häckelschen Lehre und kann als anregende und
unterhaltende Lektüre Monisten und Nicht - Monisten empfohlen
werden .

-n-
* Im Berlage der „ Unitas "

, Bühl , ist soeben ein Schriftchen
erschienen: „Verfassung, Wahlrecht und andere Grundrechte
des Bürgers im Reich , im badischen Staat , im Kreis , Ge¬
meinde, Kirche und sonstigen Korporationen des öffentlichen
Rechts"

, von Rick . Noe . Preis 1 M . — Amtsgerichtsdirektor
Frhr . A . v . Bodman schrieb über das Büchlein : Es habe
sich als außerordentlich nützlich bei den Unterrichtstursen für
angehende Aktuare erwiesen, da es das wichtigste aus dem
Vcrfassungslcben unserer öffentlichen Korporationen knapp
und übersichtlich enthalte . Ein Blick in den Inhalt des Büch¬
leins bestätigt auch dieses Urteil . Der Verfasser geleitet den
Leser durch den Reichstag und Landtag , die Gemeindeversamm¬
lung , den Bürgerausschuh und den Gemeinde - und Stadtrat ,
die kirchlichen Versammlungen , die Gerichte, sowie durch die
Landwirtschafts - , Handwerks - und Handelskammern . Jedem
Bürger wird das Buch als bequemer und praktischer Ratgeber
gute Dienste leisten.

Starröesbuchauszügs .
Geburten .

11 . Januar . Anna , V . : Gust . Zipfe, Taglohner .
15 . Januar . Margarete Johanna , V . : Karl Zimmer , Hilfs¬

hoboist .
Richard Katt Franz , V . : Tr . Alatar Skita . Pttvatdozent .
Erich, V . : Lorenz Winter , Uhrmacher.
17. Januar . Hermann Ernst , V . : Ernst Lemme, Schutzmann.
Johann Ludwig, V . : Joh . Schopp, Bahnarbeiter .

Johann Adam, B . : Emil Sprattter , Kaufmann .
Luise, V . : Heinrich Bauer , Monteur .
18. Januar . Berta , V . : Leo Pfeifer , Bierführer .
Erwin Ferdinand Joseph , V . : Ferd . Krieg. Straßenbahn -

Schaffner .
Veronika, V . : Wilhelm Knapp, Eisenbahn -Schaffner .
19. Januar . Anton, V . : Anton Gattum , Steinhauer .
Katt Albert . V. : Tr . Karl Stoch, prakt . Arzt .
Otto Gustav Karl , V . : Otto Rummel , Konditor .
Eugen Jakob , V . : Franz Orch, Bürstenmacher.
Herta Maria , V. : Katt ssakobi , städtischer Revisor.
Irma Anna , V . : Wilh . Wenk , Kanzleidiener .
20. Januar . Eduard , V . : Alex Futran , Reisender.
Irma Theresia , V . : Otto Kränkel, Sattler .
Anna , V . : Karl Beilharz , Schneider.
Martha Elisabeth Julchen , B . : Karl Wagner . Bers .-B«amter .
21 . Januar . Anna , V . : Gottfr . Sanwald , Dtaschinen - Former .
Rosa, V . : Aug. Jäger , Blechner.
Johanna Frieda , V . : Marttn Lang , Stadttaglöhner .
Hermann Jakob , V . : Joh . Jak . Richter, Maurer .
Greta Erna , V . : Jos . Schwank, Steindrucker .-
Jlona Luise , V . : Günter Fischer , Kaufmann .
Emma Barbara , V . : Augusttn Wiedemann , Tapezier .
Albert , V . : Phil . Kavcher , Maschinenarbeiter .
Emil August Wilhelm, V . : Ernst Herbst, Betriebsleiter .
Karl Franz Heinrich, V . : Karl Sauer , Kaufmann .
Heinrich, B . : Karl Bernecker, Metzgermeister.
Rudolf Friedrich Albert . V . : Beruh . Kern , Herrschaftsdiener .
22. Januar . Elisabeth Agathe Katharine , V . : Friedrich BlaW .

Zahnarzt .
Ludwig, V . : Wich . Treiber , Metalldreher .
August, B . : Gg. Fähule , Schlosser .
Emil , V . : Jakob Geiß , Sortiermeister .
23 . Januar . Olga Paula , SB. : Arno Schiefer, Glaset .
Walther Leonhard, V. : Leonhard Link, Schreiner .
Hedwig, V . : Heinr . Metzger, Bahnarbeiter .
24 . Jannar . Elsa Hermin«, SB. : Friedrich Kopf , St ra ßenbahn --

Schaffner .
Karl Valentin , V . : Karl Baumann , Schutzmann.
25. Januar . Claus Werner Karl , V. : O . Schulz . Ober -Jng .

Eheauf,rb,tr .
19. Jannar . G . Snndermann von Bünde , Tapezier hier , mit

F . Haag von Offenburg .
L . Bohner von Michelwinnaden , Kutscher hier, mit I . Aech von

Türkheim.
W. Steiner von Offenau , Metzger hier, mit M . Bopxl von

Stupferich .
I . Stettcr von Rahrbach, Kuffcher hier , mit E . Kayser von M -

bulach .
K . Egenspergcr , Händler hier , mit S . Lepold von Ottenhofen .
M . Steidinger von Münchweiler, Schneider hier, mit E.

Friederich von Mühlbach.
K . Köhler von Graben , Fabrikarbeiter hier , mit E . Hoffmann

von Blankenloch .
I . Hops von Borbachzimmern, Bkrb -rcmer hier , mit L . Wackers-

häuser von Durlach.
23 . Januar . M . Raible von Göttelfingen , Fuhrmann hier ,

mit A . Stadt müller von Bruchsal.
I . Kircher von Illingen , Unteroffizier hkr , mit R . Dusch von

Illingen .
K . Hettinger von Freiburg , Spacker hier , mit K . Deger Witwe

von Weingarten .
E . Pfaff von Buchen , SSäcker hier , mit L. Herrmann von hier .
25 . Januar . I . Hilsenbrand von Durbach, Bahnarbeiter hier ,

mit E . Rauh von Dürrheim .
O . Ilmhauer , Gärtner hier , mit S . Wex von Butzbach .
E . Görger von Srraßburg , Hausdiener hier , mit E . Schaas

Witwe von hier .
W. Stöhr von Bauschlott, Bäcker hier, mit Sosk Faber von

Knittlirigeu.
M . Harrer von Metz , Rechtsanwalt hkr , mit L . Mayer hofier

von Oberweiler .
Eheschließungen .

22 . Januar . M . Schäfer von Kirchheim, Taglohner hier , mit
R . Härtner gesch . Huber von Cannstatt .

I . Mettra von Gernsheim, Fabrikarbeiter hkr , mit M . Mayer
von Oberwittstadt .

23 . Januar . Alois Lesch von Gross rinderseld , See -Steuermann
hier , mit L . Weber von hier .

24 . Januar . E . Schmidt, Ingenieur hkr , mit E . Wilser von
hier.

M . Westermann , Schreibgehilfe hkr , mit A . Bürk von Aalen .
26. Januar . F . Ludwig, Fabrikarbeiter hier , mit S . Acker von

Völkersbach .
K . Deck , Kleidermacher hier , mit H. Pfeifer von hkr .
F . Weingartner von Stollhosen , Ausläufer hkr , mit I . Zim -

mermann von Rastatt .
I . Pammersberger von Landau , Tiensttnecht hier , mit E . Fischer

von Sasbachwalden .
G . Wittel von Betzingen, Schmied hier , mir L . Erhard ! von

Enzweihingen.
O . Grote von Hamburg , Ingenieur in Hombergs mit K. Ecker

von Nußdorf .
T-deskälle.

18. Januar . Lisette, Ehefrau von Otto Sucher , Kaufmann ,
31 I .

19. Januar . Leonhard Müller , Ehemann , Professor, 41 I .
Johanna , Ehefrau von Ferd . Streich, Stationsvorsteher a. D .»

62 I .
Anna , 10 I . , V . : f Jos . Schäfer , Maurer .
Johanna , Ehefrau von Cajetan Sattler , Justtumenknmvcher ,

52 I .
20 . Januar . Luise . Witwe von Hch . Herrmann , Fabrikarbeiter ,

61 I .
Ftteda , 9 1 . 2 T . , SB. : Reinh . Hillert , Maschinenarbeiter .
21 . Januar . Willi , 8 T . , SS. : Adolf Geier , Bahnarbeiter .

Judith, Witwe von Samuel Wittmann, Oberschaffner, 69 I.
(attäus Letzlc, Ehemann , Schlosser , 56 I .

22. Januar . Mark , 17 I . , V . : f Karl Reinhard , Anwalts¬
gehilfe .

Friedrich Schauer , ledig, Zimmcrmann , 20 I .
Anna , Witwe von I . Neudold, Steuereinnehmereiasstsknt , 46 I .
Marie , Witwe von Karl Kälber, Diener , 61 I .
Eugen Gemmi, ledig, Kutscher , 83 I .
23 . Januar . Theresia , Ehefrau von Karl Schlindwein . Post -

assislem, 30 I .
Wilhelmine, Wirwc von W . Dörrfuß , Kunstmüller, 77 I .
Friederike Hündle, ledig , ohne Gewerbe, 39 I .
Emma , Ehefrau von I . Grombacber, Mäschiuenarbeiter , 33 I .
24 . Januar . Stephani , 11 M . 18 T . , V . : Eduard Jang ,

Bäckermeister .
Eugen , 5 M . 25 T . , V . : Stephan Zöller , Zimmermann ,
Barbara , Ehefrau von Max Geifert , Taglöhner , 32 I .
25 . Januar . Johann Deusch , Ehemann , Schreiner , 63 I .
Karl Rapp, Witwer , Lokomotivführer a . D . , 67 I .
Wilhelmina , Witwe von Leoopld Beck , Tapezkr , 74 I .
Rosa, 1 M . 27 T „ V . : Frkdrich Schindele, Ta^ 2h»« r .
Anna , 3 I ., V . : Christtan Kämmerer , Taglöhner .

Verantwortlicher Redakteur : Juliu » Satz in Sattrnche .
Druck und SBerlag:

G. Braunsche Hofbnchdruckerei in Karl » r « he,
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”
Die Gesellschafter bet im hiesigen eingetragen: die Pokura des Wllhetm

Ab̂
'
v ^ nd ftltSilSr ^ nen . gitn «, Kkusmonn ist erloschem

Rheinische Creditbank, Hauptnieder ,
kossung m Mannheim, Zioeignieüerlas-
srmg rn Baden , Wurfe heute einge¬
tragen: Das Grundkapital ist nach
dem Beschlüsse der Generalversamm¬
lung vom 20 . Dezember 1900 um
S 000 000 Mark erhöbt
tetzt 75 000 800 Mark
StaxX Jahr in Mannheim ist stellvertre-
rendes Mitglied des Vorstands . Die
Prakur» des Dt . jur . Karl Jahr , so¬
lche die des Dr. jur . Ferdinwid Zuc-
calmaglio und Otto Römer ist erlo¬
schen. Das Vorstandsmitglied Ernst
Jsensee, Offenburg , sowie di« stellver¬
tretenden Vorstandsmitglieder August
Esch Mannheim , Wilhelm Müller,
Bade« - Baden , Karl Eisenlahr , Frei-
burg. Hermann Reiß , Zweibrücken ,
sind oars dem Vorstand abgeschieden .
Daö Vorstandsmitglied Otto Riedel
hat seinen Wohnsitz von Mannheim
nach FreSmrg verlegt. Durch Be¬
schlud der Generalversammlung vom
20. Dezember 1900 wurde Art. 5
Ms . 1 des Gesellschaftsvertrags ent¬
sprechend der Erhöhung des Grund-
Kapitals «rbgeändert.

Bade», den 22. Januar 1907 .
Grotzh . Aaüsgericht.

« ad«». F '834
Zum Handelsregister ASt. A, Band

II , O -Z . 868 wurde heute eingetragen
die Firma Josef Sucher in Baden
Wid aiS ihr Inhaber Josef Sucher , Kauf,
«rann in Baden . Angegebener Ge-
ischiiftSzwetg : Solontolwarenhandlung .

Baden, den SS. Januar 1907.
Grotzh. Amtsgericht.

Klein & Comp -, Kcmrmanditgesell
scbafr Freiburg, bzw . deren Rechts- !
Nachfolger werden benachrichtigt , daß !
die LösckuiH der Firma im hiesigen j
Handelsregister von Amtswegen er- !

- folgt , wenn nickt innerhalb 8 Mona -
und beträgt ! ten Widersvruck hiergegen dahier gel- '

l)r . jur . , tend gemacht lviro.
Freiburg, den 11 . Januar 1907 . '

Grotzh. Amtsgericht. !

Katlsiube , den 25. Januar 1907 .
Grotzh . Amtsgericht III .

Die Gesellschaft
Firma erloschen .

10. Band XII O .-Z.
„Oberrheinische Futterkalk

ist aufgelöst, die

Firma93
Maunfak

Donanrfchingr « . F .71S.
Ar. 1308 . In das Handelsregi¬

ster Abt . A Band I wurde eingetra¬
gen:

1 . Zu O .-Z. 7 : Firma „Andr . Fi-
scher" in Donancschingen: Die Firma
ist erloschen :

2. Unter O .-Z . 149 dfje Firma
„Wilhelm Haefner" in Donaueschin
gern Inhaber : Wilhelm Haefner ,
.itaufmann in Donaueschingen. An¬
gegebener Geschäftszweig: Glas- , Por¬
zellan- und Kolonialwarengeschäft.

Donaueschingen, 16 . Januar 1907 .
Grotzh . Amtsgericht I .

Durlach . 8 .790 .
Handelsregistereintrag . Zur Firma

Theodor Baumann , Königsbach, ein-
getreten : Der bisherige Inhaber hat
das Geschäft an die Kauflcute Arthur
Kaufmann und Ludwig Deuring in
Wnigsbach verkauft, und seine Einwil¬
ligung dazu erklärt, daß das Geschäft
rrnter der bisherigen Frrma mit dem
Zusatz : „Nachfolger , Kaufmann und
Deuring" fortgeführt werde. Offene
.Haridelsgesellschaft . Die Gesellschaft
hat am 1 . April 1906 begonnen.

Grotzh . Amtsgericht.

Cnsen . g .720
In das diesseitige Handelsregister

'A wurde unter O.-Z . 110 als neue
Firn« eingetragen :

Hegauer Maschinenhalle, Wilhelm
Vollmer in Ehingen .

Inhaber der Finna ist Wilhelm
Vollmer, Mechaniker in Ehingen .

Angegebener Geschäftszweig: Han¬
del mit Kraftfahrzeugen , landwirt¬
schaftlichen Maschinen ! Und Fahr¬
rädern.

Engen, den 19 . Januar 1907.
Grotzh . Amtsgericht.

zum stellvertretenden Mitglied des
Vorstandes ernannt. Das Vorstands¬
mitglied Otto Riedel hat seinen Wohn-
fitz von Mannheim nach Freiburg der - , . . .
legt Das Grundkapital rst um , wt Samuel Selz" tn Mannheim .

, r> 000 000 M . erhöht und beträgt jetzt I Die Firma ist geändert rn:
. . 0,790 : 75 000 800 SW Durck den Beschluß Rhcrmicke Viehnahrmltwl - Jn -KarlSruhe. . . . >d^r Generalversammlung vom 20 . Te° duzttic Selz & Rogozmski .das Handelsregister .1 ist ern- ! '

^ 6 mnrde Artt 5 Abs. 1 des € ffcnc Handelsgesellschaft .getragen : ! ©efettfcbafr &ocrtraqeS entsvrechend der , Michael Rogozinski . Kaufmann rnBand II O .- Z . 80 Sei« 1 , - /8 sur ! I
Grundkapitals abge- >Mannheim , ist in das Geschäft alsFirma T . Hombnrger, Karlsruhe. , . . i pcrsönlick haftender Gesellschafter, ein-Das Mscĥ ^ iWarencMn ^ rge,chaft) ^ 20 . Januar 1807 . ^ getreten .ist üfergegäägen auf die jiauf-

-~ ~ 7 ! nrann David Hombnrger Ehe-
ö " 10 , ! trau, Eva gcb . Solomon hier ,

1 ! welche solches nnrer der seitherigen
■Firma weirerführt . T-ie derselben er-
' teilte Prokura ist erloschen . David

Kaufmann , Karlsruhe

Freibnrg.
In das Handelsregister B

O .-Z . 32 wurde eingetragen :
Rheinisch « Creditbank Mannheim,

Zweigniederlassung in Freiburg betr . ! ^ ^ ^ ^
Nach dem Beschlüsse der General - ; ift ^ Prbknrist bestellt . Der Ueber-

vcrsammlrmg vom 20 Tezenck « 900 ^ iKr im Betriebe des (Geschäfts
rmr o 000 000 ; gründeten Verbindlichkeiten ist bei

«5? *■ 4, ' der liebernabme des Geschäfts durch '

JK*1’ ftctttgcfmt&e . i Eheste Hamburger ausgeschlossen ,
das Grundkapital betragr fetzt ; B-nd Hl O . -Z . 219 Seft« 441/2

Grotzh. Amtsgericht.

Konstanz. 8837
JnS HandelSre istrr Band I Seile

430 Firma „C . Grüner in Konstanz *
wurde eingetragen : Die Firma ist in
„E . Grüner , Nachfolger" geändert.
Inhaber ist Kaufmann Fritz Grunrr in
Konstanz.

Konstanz, den 25. Januar 1907 .
Grotzh. Amtsgericht.

76 000 800 Dkrrk.
Die neuen Aktien sind zum Kurse

von 113 Prog. ausgegeben worden.
Durch diesen Beschluß ist der Ar ,

tikel 8 Abs 1 des GesellschaftSvcr -
tragcö entsprechend der Höhe des
Gründkapirals abgeändert .

.
Das Vorstandsmitglied Ernst Isen- >

Karl Druck als Ern^ lkauf-
- ‘-'j*—*- i ssschch unter der Firma Thomas -

znr Firma : Thomas - Schlacken -
Mahlwerk Karlsruhe , Scherer &
Drück in Karlsruhe : Die Gesellschaft
ist aufgelöst; Jakob Scherer ist ans
dem Geschäft ansgetreten ; dieses
wird von dem bisherigen Gesell¬

see, Offenbury , sowie die stellverrre
bendcn Vorstandsmitglieder August
Esch, Mannheim , Wilhelm Müller ,

Schlacken - Mahlwerk
.Karl Drück weitergeführt.

Band III O.-Z . 791/2.

Karlsriche

Firma
Baden - Baden . Karl Erftu^ c. Frei- : ^ Sitz : Fr . Jacob Schäffer, Karls-
bürg, Hermann Reiß, Zweibrücken
sind aus dem Vorstand ausgeschieden .

vr . jur . Carl Jahr , Mamiheim, ist
zum stellvertretenden VorKtandsmit-
gliede ernannt.

Das Vorstandsmitglied Otto Riedel
hat seinen Wohnsitz von Mermcheim
nach Freibnrg verlegt.

Die Prokura des Dt . jur . Carl
Jahr , des Dt . jur . Ferdinand von
Zuecalmaglio , des Otto Rocmer rmd
des Emil Schmolck ist erloschen .

Hermann Hein , Freiburg, ist als
Gesamtprokurist , beschränkt auf den
Geschäftsbetrieb der hiesigen Zweig¬
niederlassung, bestellt.

Freibnrg, den 28 . Jwinar 1907.
Großh . Amtsgericht.

Lohr . F .780 .
Zum Handelsregister A wurde heute

zu O. -Z . 67 —^ Firma Stautz L
Schweickhardt hier — eingetragen :

Durch Gesellschafterbesckluß ist dir
offene Handelsgesellschaft auf 1 . Ja .
nuar 1907 aufgelöst worden. An i Agentur.

Die Gesellschaft hat am 15 . Ja -
raier 1907 begonnen.

i'ldam Johann in Labendnrg ist als
Protmist bestellt.

11 . Band XII O .-Z . 178 , Firma
„ Adolf Stoffel" in Mannheim . F 7 , 20 .

Inhaber ist : Adolf Stoffel. .Kauf¬
mann in Mannheim.

Geschäftszweig : Agenturen .
'

12 . Band XIl O .-Z. 179. Firma
„E . C . Hemmer Company" in Mann¬
heim, Q 7 , 24.

Inhaber ist : Ernst Carl Hemmer ,
Kaufmmm in Mannheim.

Heinrich Christen John Behcmamr
in Mannheim rst als Prokurist be¬
stellt.

Geschäftsztveig : Kommission und

180, Firma
in Momn-

GeruSbach. 8 -706.
In das Handelsregister A wurde

heute eingetragen :
Zu O .-Z . 2 — Firma Herz Nach-

manu , Hörden —■: Die Zweignieder¬
lassung m GerrrSbach besteht nicht
mehr .

Zu O .-Z. 73 — Firma Emil Nach¬
mann , Gemisbach — Inhaber sst
Kaufmann Emil Nachmann hier . Ma¬
nufaktur- und AusstattnngSgeschäft.

Gernsbach, den 23 . Januar 1907.
Grotzh. Amtsgericht.

Stelle der Ligiridation ist eine andere
Arr der Auseinandersetzung getreten.

^ Das Geschäft ging im ganzen auf
Kaufmann Friedrrch Stautz in Lahr
über , welcher dasselbe mit Einwilli-

ruhe. Einzelkarrfmann: Friedrich i grmg der seitherigen Firmeninhabcr
Jakob Sckäffer Ehefrau , Katharina , unter der bisherigen Firma als Ein¬
geb . Rott , Karlsruhe . Prokurist : ! zelkaufmann unverändert weiterführt .
Friedrich Jacob Schäffer , Herdfabrr - ! Die Prokura des Kaufmanns Fried- ^ Roben Karl Be
kant. Karlsruhe . Das Geschäft ist von j riefe Stautz in Lahr ist erloschen . - all« in Mannheim.
Worms nach Karlsruhe verlegt .

' Lahr , den 16. Januar 1907 . ! Di« Gesellschaft hat am 1 . Januar
.Karlsruhe , den 21 . Januar 1907 . Grotzh. Amtsgerstlst. ; 4807 begonnen.

©xofefe. Amtsgericht III . ! manrthrim gH
' .Hrn-emrmtzgefchäft

® t . A wnrd^ 14 . XII O . -Z . 181 , Firma
Reinold Vetter" i„ Minnheim,

13 . Band XII O .-Z.
„I . Bertram & Sühne"
heim, C 4, 7 .

Offene Handelsgesellschaft .
Persönlich haftende Gesellschafter

sind:
Jacob Bertram , Schneider.
Emil Bertram , Schneider,
Robert Karl Bertram. Schneider ,

i Mannheim .
8 730

'
Zürn HandelsregisterKarlsruhe . > - .

Stt beä Harrdelsregister B Bcmd nngetragen: . . . . ,
O .-Z . 64 Seite 561/2 ist zur Firma ! „ “‘

. J 1
. O . -Z. 224 . Firma SchwetzmgeiArahc 28.

Rheinische Creditbank in Mannheim ; Z- *“ 11T Mannherm . Inhaber ist : Reinold Vetter, Krruf-
mit Zweiguicderlassrmg ür Karlsruhe > .. , vrrma und die Prmura des mann in Mmnrheim.
« ugetvagm : In der mHprchHchitli- ; Lauteuschloger mch die des Jo - Gefchiftszweig: Herren - und Kna¬
cken Äneralverfamnrluna vom 20. ^ lef oDenmnger ift erloichen.

^ benkonfektion rmd Maßgeschäft.
Dezember 1906 wurde erne Erhöhung ^ - • Bcrird V O --Z . 43 , tftrnia 16 . Band XIl O. -Z . 182 , Firma

Mannheim ,

Heidelberg . 8 .751 .
Im Handelsregister A Band III

imirbe unter O . -Z. 120 'heute di«
Firma „Johann Staab" in Heidel¬
berg und als deren Inhaber der
Kaufmann Johann Staab in Heidel¬
berg eingetragen . Angegebener Ge¬
schäftszweig: Kolporragebnchhandlung. )

Im Handelsregister B Band I
tvnrde fei O.-Z . 66 •—■ Firma
„Deutsche Holzwarenfabrik Wieblin.

Gesellschaft mit de

- . . ^ „Hermann Kaufmann " in Mannheim,des Grundkapitals vmr 6 000 000 M . '
^ Firma ist erloschen .

durch Ausgabe von 5000 Sruck auf den . .. y O .-Z . 47 , Firma „An
Inhaber lautender und vom 1 . Januar ^

'
<g<finefCt " in Mannheim .1907 ab dividendenbcrcchtigler AMen , (ä^febäft ist tarnt der Firmaä 1000 M . beschlossen; nachdem diese Stoffel ans Fritz Kriegs-

^zimz- , Weih- und Wollwarengeschäft.Erhöhmig stattgefmiden, betragt nun- : Kaufmann in Mannheim , über- . (Früfer Firma „ Geschwister Bolz" . Imehr das Gimndkachdal 7o 000 Mw . - ^ ^ fibbergang der in dem ' Mannheim, den 19 . Januar 1907.Marl ; die imminal 8 000 OOO MC är . pfe. Geschäfts begründeten Grotzh . Amtsgericht l .ticn sind zum Kurse von 118 Proz ; ! .Ji w ^

„Hermann Bolz" tn1
Schwetzingerstvatze 49.

Inhaber ist: Hermann Dolz» Kauf-
nanm in Mannheim.

Geschäftszweig : Putz-, Modewaren -,

Iik -u HUV Tjum 0911 UO -VIV « ‘ V v m r - vr - x * -x. ta

ausgegeben
'

worden. Durch BeMntz ! S^ rmiMi und VerbiEerten ist
der Generalversammlung vom 20 . De
zember 1906 wurde Art . 6 Abs. 1 des
Gesellschaftsvertrags entsprechend der
Erhöhung des Grundkapitals abge-
ündert . Das Vorstandsmüglied Ernst
Jsensee, Oftenbnrg , sowie die stell-
vcrtretendeti Borstandsmstglieder Au¬
gust Esch , Mannheim , Wilhelm Mül¬
ler , Baden - Baden , Carl Eisenlohr ,
Freiburg , Hermann Reiß , Zwei¬
brücken, sind aus dein Porstmid aus-
geschieden. Dr. jur . Carl Jahr itt
zum stellvertretenden Vorstandsmit¬
glieds ernannt . Das Vorstandsmit¬
glied Otto Riedel hat seinen Wohn¬
sitz von Niamcheiin nach Freibnrg ver¬
legt. Die Prokura des Dr . jur . Carl
Jahr , sowie diejenige des Dr . jur .
Ferdinand von Zuecalmaglio und des

Evpingkn. 8 -765 .
Nr. 1017 . Handelsregistereintrag

Abt. A Band I O .-Z . 74 : Paul Beu¬
tel ia Eppingen. Inhaber ist jetzt
Paul Beutel , Kaufmann in Eppin -

Typingen, den 23 . Januar 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Freibur ». F .792 .
In das Handelsregister Abteilung

A wurde eingetragen :
Bchid IV Q .-Z . 167 . Fhrma

Hrrman« Werner , Freiburg.
Inhaber : Hermann Werner, Kauf¬

mann , Freibnrg .
Geschäflszeig : Blumen - und

Pftanzenferndlung .
Band I O . -Z . 345 . Firma Wilhelm

« ennetz, Jos. Gleinfers Nachfolger.
.fwtzlferS Tirolerladen , Freiburg betr.

Die Firma lautet jetzt : Wilhelm
Benrretz Nachf.

Alfred Bennetz , Kaufmann , Frei-
vung. Richard Merklinger, Kaufmann ,
Freiburg , sind die persönlich haftenden
(Seftllschafter derselben.

Karl von Gagg, Freiburg, ist als
Prokurist bestellt

Die Gesellschaft ist eine offene Han¬
delsgesellschaft und hat am 1 . August
1906 begonnen.

Band IV O.-Z . 168 . Firma Max
Grün, Freiburg .

Jichäber ist Max Grün, Kaufmann ,
Freiburg .

Geschäftszweig : Kurz- , Weiß- , Woll-,
Papier- wtb Schreibwaren .

Freiburg , den 21 . Januar 1907 .
Grotzh . Amtsgericht.

gen - Heidelberg,
schrünkter Haftung in Wieblingen"

„
hertte eingetragen : Adolf HartenM . ^ Emer ist

'
erloschen .

Kaufmann m Hcrdelberg, ist als wei - Mrlsrühe. den 21 Januar 1907 .
lerer Ge,chastsfuhrer bchtcllb Grotzh . Amtsgericht III .

Heidelberg , den 21 . Januar 190/ . __ f_ _

_ Grotzh. Amtsgericht._ Karlsruhe . 8 .752 .
(Seihrffiera K .767 . In das Handelsregister B Band ll

Fm Handelsregister A Band III j 1* ^
CAg. 13 wurde bet der offenen Han - mwa H B-igt , Gesellichaft mit be -
del^ esellsckaft in Firma Schneider ^ schrSnrter Haftung . Karlsrnhe einge-
Brnnn in Sandhausen heute einge - . Bruno Fa ck .st als werterer
tragen, daß die Gesellschaft aufgelöst ^Geichaftsiuhrer ^ stellt mrt der Be-
urck die Firma erloschen ist . . ^ ngung , allem dre Gesellichaft zu

Heidelberg, den 23 . Januar 1907 . ;
«"»» ■ «■* * _ ;

ite ,SJ & .
!
SÄÄ .

' <"7-

Heidelberg. 8 -721 . |
- '

Zum Handelsregister B O . -Z. 9Konstanz.
— Firma Portland - Cementwerke Zum Handelsregister Band II O
Heidelberg und Mannheim , Aktien - 8 - 144
gesellschfeft in Heidelberg

bei dem Erwerbe des Geschäfts drirch ! Mannheim . a 838
^ r -tz KriegSheim mtsgcschlossen . Handelsregister 8 , « and II ,

Ge,chaftszweig : Agenturen . ^ O -Z . 33, Firma „Mannheimer
4 . Band V Ö.-Z . 134, Firnm „W .

.Künstler" in Mannheim .
Die Prokura des Jakob Hernnann

ist erlvscheri .
o . Band VI O . - Z . 68 , Firma

„Deutsche Cognac - Gesellschaft Ba¬
cher! & Cie." in Mannheim .

Das unter der Firma „ Deutsche
Cognac - Gesellschaft Bcnbert & Cie ."
in Mannheim fetrtebene ltzeschäft ist
auf Siegfried Nahm , Kaufmann , Carl

Bank Aktiengesellschaft ^ tn
Mannheim wurde heute einaetragen :

Friedrich Stall ist durch Tod auS
dem Borstande ouSoeschieden

Mannheim, 22 . Januar 1907.
Gr. Amtsgericht I

I Mannheim . 8839
i Zum Handelsregister Abt . B , Band
i VI O.-Z 39, Firma „PaphruS

_ . . ^Aktiengesellschaft " in Mann-
Schütz, Kaufmann , und Ernst Strauß , l beim wurde beute eingetragen:
Kaufmann , alle in Mannheim , über- ! Rudolf Fischler in Mannbeim ist zum
gegmigcn, die es unter der bisherigen | Mitgliede des Borstandes bestellt.
Firma in offener Handelsgesellschaft ^ Rudolf Boigt, Oberingenieur in
iverterführcn . j Mannheim-Waldbof, ist als Prokurist

Tie Gesellschaft hat am 1 . Januar bestellt und berechtigt, in Gemeinschaft
1907 begonnen .

Der Uebergany der in dem Betriebe
des Geschäfts begründeten Forderun¬
gen und Verbindlichkeiten ist bei dem
Ertvcrbe des Geschäfts durch Sieg¬
fried Nahm , Carl Dckstttz und Ernst
Strauß ausgeschlossen .

6 . Band VI O.-Z . 107 , Firma
„Lud. Oppenheimer Söhne " in Mann¬
heim.

Das unter der Firma Lud . Oppen¬
heimer Söhne in Mannheim fetrie -

mit einem anderen hierzu Berechtigten
dir Gesellschaft zu vertreten und die
Firma zu zeichnen

Mannheim, 23 Januar 1907 .
Gr. Amtsgericht I .

ReckarbischofSheirn. F .769.
Nr. 665 . Fm Handelsregister Abt.

l A wurde eingetragen zu O .-Z . 37 :
„Die Firma Karl Ziegler in Eschel -
bronn" ist erloschen .

Neckarbischofsheim, 21 . Jan . 1907 .
bene Geschäft ist n̂nter Aufhebung der

j Liquidation auf 'siegftst 'd Nahm, Kauf-
; mann, Carl Schütz , Kaufmann, u . Ernst

F .763 . ! Strauß , Katrfmann , alle in Mannheim,
ll O ° ! übergegangen , die es Aintet bet bts-

Firma M . P-horyleS in Kon- ! feriyen Firma in offener .Handelsge-

wurde stanz mir Zweigniederlassung in Zü- i iellsätafi weiterführen. Die Gesell-

Grotzh . Amtsgericht.
Oberkirch. 8 .840

Nr . 946 . Zum Handelsregister Abl . Ar
O -Z 19 , Firma G . Bohnert in
Ovv^nau , wurde eingetragen:

Das Geschäft mit stirma ist von Marie
Bohnert, ledig, in Oppenau , erworben .

geteunyuft in /yerveiorrg — wurve mu ™ o «-, , ■ - . , 1Q07 benon- !UUUl 'CIt' >eorg , in oppenau, erwvroen .
heute eingetragen : Die Erhöhung des rrch " wurde eingetragen : Die ^ rrma ^ '«an bar - f - ^ Der Uckerquiq der in dem Betriebe

n nnn nnn rhf'mtn die 'Rrnfnm dos Saufmatmg ncTt- ~ ex aex ytui h â
Grundkapitals um 3 000 000 Mark ebenso die Prokura des Kaufmanns!
hat stattgefunden . Das Grundkapital Jakob Boral ist erloschen . ! triebe des Geschäfts begründeten For .

beträgt jetzt 15 000 000 Mark. Die Zu Bmrd II O .-Z . 19 „Firma Ernst ! rnngen und Verbindlichkeiten , sowie

Erhöhung erfolgte durch Ausgabe Luschka in Konstanz" : Das Geschäft der auf den Namen der Firma im

von 3000 auf den Inhaber lautende ist auf Kmifmakin Wilhelm Worret in ! Grundbuch eingetragenen Grundstücke

Aktien zum Nennbeträge von je Konstanz übergegangen, der es unter ; Ö* bei dem Erwerbe des Geschäfts

1000 Mftrk. ; der Firma Ernst Luschka Nachfolger ! drrrch Siegfried Nahm, Carl Schütz
hvB»-rfii'fir+

‘
! und Ernst Strauß ausgeschlossen .

Hetdelferg , den 21 . Januar 1907.
Grotzh . Amtsgericht.

64 ,
Nachf ." in

Heidelberg . F'835
Im Handelsregister A, Band I,

wurde heute eingetragen :
1 . SBel O .-Z . 198 — Firma M.

Kropp in Neckargemünd —. Der
Sitz der Firma ist noch Berlin verlegt.

2 Bei O . -Z . 372 — Firma Adam

des Geschäsrs bcgründereu Forderungen
ist bei besten Erwerb durch Marte
Bohnen auegeschivsten

Oberkirch, de » 27 . Januar 1907.
Großh Amtsgericht.

Offenburg. F .814
In das Handelsregister A Band I

wurde heute eingerragen :
O.-Z . 235 bei der Firma : L«»«ie

weiterführt
Konstanz , den 18 . Jmiuar 1907 . ;

7 Band VII O .-Z .
Grotzh . Amtsgericht. ! Fischer & Rechsteiner

-—-— - ; Mannheim als Zweigniederlassung mit Müller
' in

Konstanz F.768 . ; dem Hauptsitz in Venedig . I Sfc aLmf ’KSfÄ, «
Zum Handelsregister B O .- Z. 3 ! . Dr . jur . Adokk Nadig in Mann - > £ t!!; « a«. •

.,8mna Rheinische Kreditbank Mirnn - j femist > GesMst alsP -W?^ i S-rA Reuß ch OffeD̂ / ^

fecim, Zweigniederlassung in Konstanz" ! hastender Gesellschafter emgetretcn;
wurde eingetragen : _

j Johann Huber ist mis der Gesellschaft

- -c>- >
Die Prokura des Dr . iur . Karl ausgetreten. Die Prokura des Dr.

K a l t s ch m i t t in Kirchheim — : Die \ Jahr , sowie die des Dr . iur. Ferdinand ; jur . Adolf Radig und die des Friefe
von Zuecalmaglio und des Otto Rö - l rich Brück ist erloschen ,

j mer ist erloschen . Das Vorstandsmit - ' 8 . Band XI O .-Z. 183, Firma
! glied Ernst Jsensee , Offenbury , sowie ! „Schmitt & Zivi" in Mannheim .

Firma ist erloschen .
Heidelberg, den 24 . Januar 1907

Grotzh. Amtsgericht.

Dem 5taufmann Wilhelm Gftoerer
in Offenburg ist mit Wirkung vom
10 . Januar 1907 ab Prokura erteilt .

Offenbmg, den 22. Januar 1907.
Grotzh . Amtsgericht I .

Karlsruhe . F '83g,
In das Handelsregister B , Bd II

O - Z 17, Sekte 137/9 ift zur Firma
Süddeutsche Marmor -, Granit -
und Sandsteinwerke , Gesellschaft

die stellvertretenden Vorskaudsmit- ; Die Gesellschaft ist aufgelöst, die
gliedtw August Esch, Mannheim, Wil- Firma erloschen,
felm Müller , Baden - Baden , Karl ! 9 . Band XI O.-Z . 187, Firma
Eisenlohr, Freiburg , Hermann Reiß, ! „Erstes Tachnnterhaltungs - Institut
Zweibrücken , find aus dem Vorstände Mannbeim - Ludwrgshafen, Rauscher
ausgeschieden , Dr . iur . Karl Jahr ist > 8c Co ." in Mannheim .

: Radolfzell. 8841
In das Handelsregister Abt. A ist

bet 0 8 102 , Firma Hermann
EndereS , Radolfzell, eingetragen
worden : Die Firma ist erloschen .

Radolfzell , den 22 Januar 1907.
Großh. Amtsgericht.



Radolfzell. K.770 .
In das Handelsregister Abt. 6 ist

eingetragen bei O .-Z . 2 Firma Ak¬
tiengesellschaft der Elsen - und Stahl¬
werke vorm. Georg Fischer (Soci6t6
anonyme des Acierieo cidevant
Georges Fischer ) (The George Fi¬
scher Steel and Iron Works , Limited )
(Societä anonima delle Acciaierie
gia Giorgio Fischer ) (Sociedad Anö-
nima de las fabricas de Acero antes
Yorge Fischer ) in Singen , Zweig¬
niederlassung des Hauptsitzes in Schaff¬
hausen.

In der außerordentlichen General¬
versammlung vom 15 . November 1905
tvurde die Erhöhung des Grundkapitals
um 1 °500 000 Franken durch Ausgabe
von 3000 neuer Aktien ä 500 Fran¬
ken und demzufolge die Abänderung
des § 3 des Gesellschastsstatnts be¬
schlossen. Die Erhöhung ist erfolgt.
Das Grundkapital beträgt nunmehr
6 000 000 Franken , eingeteilt in
12 000 Stück auf den Inhaber lau¬
tende Aktien von je 500 Franken . Die
3000 neuen Aktien sind zum Betrage
von 800 Franken ausgegeben worden.

Radolfzell, den 15. Januar 1907.
_ Großh . Amtsgericht._
Radolfzell . F .781 .

In das Handelsregister A ist bei O . -
Z . 177 , Frrma Edmund Kopp , Apo¬
theker in Hilzingen , Filiale Gottma -
drngen, eingetragen : Die Firma ist
geändert in Edmund Kopp , Apotheker
in Gottmadingen . Die Filiale ist zur
Hauptniederlassung erhoben worden.

Radolfzell, den 17 . Januar 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Rastatt . F .771 .
In das Handelsregister Abt. 8

Baud I wurde zu O .-Z . 8 — Berg¬
mann '« Jndnstriewerke , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung , Gaggenau
— heute eingetragen :

Die Prokura des Josef Bergmann
ist erloschen . Dem Wilhelm Wei-
mann in Gaggeuau ist Gesamtprokura
in der Weise erteilt , daß er gemein¬
schaftlich mit einem andern Proku¬
risten oder Geschäftsführer, falls meh¬
rere Geschäftsführer bestellt sind , zur
Vertretung der Firma befugt ist .

Rastatt , den 21 . Januar 1907.
Großh . Amtsgericht.

Rastatt. F 842
In das Handelsregister Abt . 8 ,

Band I wurde zu O -Z 14 — Agentur
der Rheinischen Creditbank in Rastatt —
heute eingetragen:

Das Borstandsmitglied Ernst Jsensee
in Offenburg, sowie die stellvertretenden
Vorstandsmitglieder AugustEsch, Mann¬
heim , Wtlbelm Müller , Baden-Baden,
Karl Etsenlohr, Freiburg und Hermann
Reiß, Zweibrücken , find aus dem Vor¬
stand ausgeschieden

Der Prokurist E)r . jur . Karl Jahr
in Mannheim ist zum stellvertretenden
MitgliededesVorstands ernannt worden.

Das Vorstandsmitglied Otto Riedel
hat seinen Wohnsitz von Mannheim
nach Fretburg verlegt.

Laut Beschluß der außerordentlichen
Generalversammlung vom 20. Dezem¬
ber 1906 ist das Grundkapital um
nominal 5000000 M . durch Ausgabe

von 5000 Stück auf den Inhaber lau¬
tender Aktien von je 1000 M . auf
75000800 M erhöht worden.

Artikel 5 Abs . 1 des Gesellschafts¬
vertrages erhielt mit Beschluß der
Generalversammlung vom 20. Dezem¬
ber 1906 folgende Fassung:

DaS Grundkapital der Gesellschaft
beträgt 75000 800 M . eingeteilt in
20000 Aktien , Serie 1 bis IK Nr . 1
bis 20000 zu 600 — 23 334 Aktien
mit Dopprlnummcrn , Serie V—IX
Nr . 2000t bis 66688 zu Ml . 1200 —
und 35000 Aktien Serie X — XIII ,Nr . 66689 bis 101688 zu 1000 Mk.

Rastatt , den 24 . Januar 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Rastatt . F .722.
In das Handelsregister Wt . A

Band I wurde zu O .-Z . 182 — Ge¬
brüder Haitz in Durmersheim —
heute eingetragen :

Dem Albam Patzschger aus Karls¬
ruhe ist Prokura erteilt .

Rastatt , den 17 . Januar 1907.
Großh . Amtsgericht.

Schwetzingen . F .791.
Im Handelsregister Abt. A Band

II Nr . 61 — Kronenbrauerei Louis
Hof, Schwetzingen— wurde heute ein¬
getragen :

Die Firma ist in „Kronenbrauerei
„ Hofbräu " Schwetzingen , Louis Hof "
abgeärrdert.

Schwetzingen, den 22 . Januar 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Stockach. F .815.
In das Handelsregister A Band I

wurde eingetragen :
Zu O .-Z . 104 Firma Gebrüder

Lanz in Stockach :
Die Gesellschaft hat sich mit Wir¬

kung vom 1 . Januar 1907 aufgelöst;das Geschäft ist mit den Aktiva und
Passiva aus den Gesellschafter Carl
Lanz übergegangen.

Unter O .-Z. 127 : Firma Carl
Lanz in Stockach . Inhaber ist Elek¬
trotechniker Carl Lanz in Stockach .

Stockach, den 15 . Januar 1907.
Großh. Amtsgericht.

Walldürn . F .772.
Nr . 688 . In das Handelsregister

Abt. A wurde heute bei Ö . -Z . 6 „Fir¬
ma Sara Billigheimer in Hardheim"
eingetragen : Die Firma ist erloschen .

Walldürn , den 22 . Januar 1907.
Großh . Amtsgericht.

Vertreter, welcher in Verhinderungs¬fällen des Kassiers oder des Kontrol¬leurs dessen Geschäfte besorgen soll ;
j 2 . des § 56 dahin , daß das Ge¬schäftsjahr künftig mit dem Kalender¬jahr endigt.

Als weiteres Vorstandsmitgliedwurde Kaufmann Eugen Metzger in
Donauefchingen gewählt.

Donaueschingen, 16. Januar 1907.Großh . Amtsgericht I .

Vereins Register .
Mannheim . F .795.Zum Vereinsregister Band III O .-Z . 15 wurde heute eingetragen :Verein „Mannheimer Liedertafel "
in Mannheim .

Mannheim , den 18 . Januar 1907 .Großh . Amtsgericht I .

GenofsenschaftS -Register .
Donauefchingen. F .754.

Nr . 1390 . Zu O .-Z . 6 des Ge¬
nossenschaftsregister „Borschußverein
Donauefchingen, eingetragene Genos¬
senschaft mit unbeschränkter Haftpflicht"
wurde eingetragen : In der zweiten
ordentlichen Generalversammlung vom
28 . Oftober 1906 wurde n . a . die Ab¬
änderung der Statuten beschlossen,und zwar :

1 . des § 4 dahin, daß der Vor¬
stand künftig aus drei Mitgliedern , an¬
statt wie bisher aus zwei Mitgliedern
bestehen soll, nämlich aus dem Kas-

Mannheim . F .796 .Zum Vereinsregister Band III O .-Z . 14 wurde heute eingetragen :Verein „Allgemeiner Rabattsparver¬ein für Atzannheim und Umgebung"
in Mannheim .

Mannheim , den 16 . Januar 1907 .
Großh . Amtsgericht I .

Verein Bereinigte Prefferei - Besitz«Pforzheim mit dem Sitze in Pfor ,heim eingetragen .
Pforzheim , den 23 . Januar 1907.

Großh . Amtsgericht IV .

6. Brannsche Hofbnchdrnckerei und Verlag, Karlsruhe,

Karlsruher
“

1907
mit den Vororten Beiertheim , Rintheim ,

Rüppurr und der Stadt Durlach
Preis gebunden Mark : 4 .80 == = = =

Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder direkt vom Verlag

W .

G. Brannsche Hofbnchdrnckerei nnd Verlag , Karlsruhe.
Die badischen Landstände

insbesondere die Zweite Kammer

Landtagshandbuch
Mit Unterstützung der Zweiten Kammer herausgegeben

von
Adolf Roth Paul Thorheeke

Bureaudirektor der 11. Kammer Rechtspraktikant

Preis Mark 3 . -

Inhalt :
A. Die Landstände

I . Erste Kammer , II Zweite Kammer
Rechtliche Stellung , Zusammensetzung , Wahlrecht nnd
Wahlkreiseinteilung seit 1«19

B. Parteiprogramme und Aufrufe zur Land¬
tagswahl 1905 .

C. Das Ergebnis der Landtagswahl 1905 im
Vergleich zu dem der Reichstagswahl 1903
für alle Gemeinden des Landes .

D . Das Ständehaus
Graphische Darstellungen über Reichs und Landtags¬
wahlen nnd Fraktionsbewegung in der II . Kammer .

; - - Anhang : - — —
I . Die Reichstagswahlen seit 1870 .

II . Die Landtagsstatistik seit 1819 .
Besetzung der II . Kammer auf allen Landtagen seit
1819, seit 871 auch über Einwohner - , Wählerzahi , Wahl¬
beteiligung und die Wah ergebnisse im einzelnen .

Zn beziehen durch jede Buchhandlung oder direkt vom Verlag .

9*ir «erlt «fer Rechtsstreite
fentliche Zustellung einer Klage.
778.2 . Nr . 738 . Pforzheim .
Anna Fabian Ehefran geb. Kel -

Jnhaberm der Firma Arniold
: in Pforzheim — Prozeßbevoll-
ligtcr : Rechtsanwalt Fetterer in
zheim — klagt gegen den Ver -
r Heinrich Grebe und dessen
An Alma Grebe geb . Trebs ,

früher zu Pforzheim , jetzt un¬

bekannten Aufenthalts , unter der Be-
! hauptnng , daß die Beklage als Ge¬
samtschuldnerin der Klägerin ans
Darlehen laut Schuldschein , d . d.
Pforzheim , 22 . April 1903 , die
Summe von 1000 M . — Tausend
Mark — und 5 Proz . Zins hieraus
vom 1 . Juli 1904 schulden, mit dem
Anträge :

a . die Beklagten als Gesamtschuld¬
ner zu verurteilen , der Klägerin 1000

Mark und 5 Proz . Zins hieraus feit
1 . Juli 1904 zu bezahlen,

b . den beklagten Ehemann weiter
zu verurteilen , die Zwangsvollstreckung
in das eingebrachte Gut seiner Ehe-
ftau Alma geh . Trebs zu dulden,

c . den Beklagten als Gesamtschuld¬
ner die Kosten des Rechtsstreit auf¬
zuerlegen,

d . das Urteil —, eventuell gegen
Sicherheitsleistung —• vorläufig voll¬
streckbar zu erklären .

Die Klägerin ladet die Beftagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Großh . Landge¬
richt, Kammer für Handelssachen, in
Pforzheim auf

Donnerstag den 11 . April 1907,
vormittags 9 Uhr,

Amtsgerichtsgebäude Pforzheim , Zim-
mer 13 .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Pforzheim , den 21 . Januar 1907.
Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts : !
— i Kammer für Handelssachen —

Kilian . j

Strafrechtspflege.
F .757 .3 . 2 . Nr . 3980 . Tab .

’
E' 482 . Karlsruhe . Lorenz Ernst
Gartano Müller , geb . 13 . Juni 1884
zu Karlsruhe , Kaufmann , zuletzt
wohnhaft in Venedig, - wird beschul¬
digt, als Wehrpflichtiger in der Ab¬
sicht, sich dem Antritte in den Dienst
des stehenden Heeres oder der Flotte
zu entziehen, ohne Erlaubnis das
Bundesgebiet verlassen oder nach er¬
reichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufge-
halten zu haben,

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr .
1 St .G .B.

Derselbe wird auf
Freitag den 15 . März 1907,

vormittags 9 Uhr,
vor die erste Strafkammer des Großh .
Landgerichts Karlsruhe zur Haupt -
verhandlung geladen.

Bei nnentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach §
472 der Srafpryzeßordnung von dem
Zivilvorfitzenden der Ersatzkonrmission i

gw. um . c Ult- VCl
zugrunde liegenden Tatsachen ausge¬
stellten Erklärung verurteilt werden.

Karlsruhe , den 16 . Januar 1907.
Großh . Staatsanwaltschaft .

Schwoerer.

F .756 .3 .2 . Nr . 4141 . Tab .E3 481 . Karlsruhe .
1 . Friedrich Paul Frisier , geb . 22.

November 1883 zu Rodewisch ( Sach¬
sen ) , Kellner, zuletzt wohnhaft in
Karlsruhe ,

2 . Karl August Schell , geb. 26 . Juli
1884 in St . Gallen , heimatsberechtigt
in Bissingen, O .- A . Ludwigsburg, zu¬
letzt wohnhaft in Karlsruhe ,

3. Friedrich Heinrich Ludwig Stein -
brunn , geb . 9 . Mai 1883 zu Durlach ,
zuletzt wohnhaft daselbst,

4 . Johann Sailer , geb . 10. August
1883 in Kvnigsbach, zuletzt wohnhaft
in Karlsruhe ,

5 . Gustav Jock, geb . 16 . Dezember
1881 in Söllingen , A . Durlach ,Maurer , zuletzt wohnhaft in Bruchsal,6 . Heinrich Christoph Lehner, geb .
12. Januar 1884 zu Gochsheim , zu¬
letzt wohnhaft in Karlsruhe ,

7 . Ernst Adolf Müller , geb . 6 . April
1884 zu Blankenlochs zuletzt wohnhaft
daselbst ,

8 . Otto Pflüger , geb. 8. November
1884 zu Daxlanden , zuletzt wohnhaft
daselbst ,

9 . Heinrich Julius Gäntzler, geb .
10 . Mai 1884 zu Karlsruhe , zuletzt
wohnhaft daselbst ,

10 . Theobald Friedrich Rinkel, geb .
1 . August 1884 zu Karlsruhe , zuletzt
wohnhaft daselbst,

11 . Josef Schwörer, geb. 3 . Mai
1884 zu Karlsruhe , zuletzt wohnhaft
daselbst ,

! 12 . Alfred Wolf, geb . 27 . August
1884 zu Karlsruhe , zuletzt wohnhaft

! daselbst ,
> 13 . Andreas Ludwig Walch , geb .
! 27 . März 1883 in Karlsruhe , zuletzt
. wohnhaft in Pforzheim,
! werden beschuldigt , als Wehrpflich-
j tige in der Absicht, sich dem Eintritte
in den Dienst des stehenden Heeres
oder der Flotte zu entziehen, ohne
Erlaubnis das ' Bundesgebiet verlassen
oder nach erreichtem militärpflichtigen
Alter sich außerhalb des Bundesgebiets
aufgehalten zu haben,

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr .
1 St .G .B.

Dieselben werden ans
Freitag den 15. März 1907,

vormittags 9 Uhr,
vor die erste Strafkammer des Großh.
Landgerichts Karlsruhe zur Haupt¬
verhandlung geladen.

Bei nnentschuldigtem Ausbleiben
werden dieselben auf Grund der nach
8 472 der Sttafprozeßordnung von
den Zivilvorfitzenden der Ersatzkom -
missionen zu Auerbach ( Sachsen ) ,
Ludwigsburg, Durlach , Breiten und
Karlsruhe über die der Anklage zu¬
grunde liegenden Tatsachen ausgestell¬
ten Erklärungen verurteilt werden.

Karlsruhe , den 16 . Januar 1907.
Großh . Staatsanwaltschaft .

Schwoerer.

-^eeieeoe wiro aus Anordnung des
Großh . Amtsgerichts auf

Donnerstag den 21. März 1907,vormittags 10 Uhr,vor das Großh . Schöffengericht in
Donauefchingen zur Hauptverhand¬
lung geladen.

Bei nnentschuldigtem Ausbleibenwird derselbe auf Grund der nach
8 472 der Strafprozeßordnung vondem Königlichen Bczirkskmmnanüo in
Donauefchingen ausgestellten Erklä¬
rung verurteilt werden.

Donauefchingen, 17 . Januar 1907 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Zahn .

Ladung .
F .709 .3 .2 . Nr . A 880 . Lörrach.
1 . Der am 19 . Oktober 1880 in

Eßlingen a . N . geborene SpenglerFriedrich Karl Hermann Grüner , zu¬
letzt in Lausanne ,

2 . der am 17 . April 1879 in Wieb¬
lingen geborene Zementarbeiter Phi¬lipp Jakob Bender , zuletzt in Efringen ,und

3 . der am 11 . Juli 1869 zu Lör-
! rach geborene Landwirt Albert Mül¬ler, zuletzt in Jnzlingen wohnhaft,werden beschuldigt , zu Nr . 1 und 2
als beurlaubter Resekvist , zu Nr . 3
als Wehrmänner der Landwehr , ohneErlaubnis ausgewandert zu sein .

Uebertretung gegen 8 360 Piff . 3
R .St .G .B .

Dieselben werden auf Anordnungdes Großh . Amtsgerichts aüf
Mittwoch de« 20 . März 1907

vormittags 8% Uhr,vor das Großh . Schöffengericht Lör¬
rach, Zimmer Nr . 4 , zur Hauptver¬
handlung geladen . Bei unentschnl-
digtem Ausbleiben werden dieselben
auf Grund der nach 8 472 der Straf¬
prozeßordnung von dem Königl. Be¬
zirkskommando Lörrach ausgestellten
Erklärung verurteilt werden.

Lörrach, den 13 . Januar 1907 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Kimmig.
Ladung.

8 .710 .3 .2 . Nr . 446 . Mannheim .
Gustav Sichler, geb . am 10. Februar1884 zu Seckenheim , Monteur , Ge¬
freiter der Reserve, zuletzt wohnhaftin Mannheim , zurzeit unbekannt wo ,wird beschuldigt , daß er als beur¬
laubter Reservist ohne Erlaubnis
ausgewandert ist.

Uebertretung gegen 8 360 Ziff . 3
; R .St .G .B.
;

'
Derselbe wird auf Anordnung des

Großh . Amtsgerichts — Abt. 12 —
j Hierselbst auf

Donnerstag den 21 . März 1907 ,
| vormittags 9 Uhr,vor das Großh . Schöffengericht hier
zur Hauptverhandlung geladen.

- Bei unentschuldigtem Ausbleiben! wird derselbe auf Grund der nach
8 472 Abs . 2 und 3 St .P .O . von dem
Bezirkskommando Mannheim ausge¬stellten Erklärung vom 12 . Januar1907 verurteilt werden.

Mannheim , den 17 . Januar 1907.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 13 :

Ehrmann .

Ladung.
F .755 .3 .2 . Nr . 1118 . Donan -

fchingen . Der am 16 . August 1873
zu Uuterböbingen geborene, zurzeit an
unbekannten Orten sich anfhaltende ,
zuletzt in Allmendshofen wohnhaft ge¬
wesene , ledige Gipser

August Geiger
ist beschuldigt , daß er als Ersatzreser¬
vist ohne Erlaubnis ausgewandert ist.

Uebertretung des § 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs.

Bei dtesseitloer Behörde ist ein«
Kanzleiaebilse, stelle mit einer JohreS -
vergütung von 900 M . auf 1 . Februml . I . zu beietzen. Bewerber aus de,
Zahl der noch nicht auf einer AktuarS-
ftelle verwendeten Aftuare wollen sich
sofort melden F 83S

Mannheim , den 25. Januar 1907.
Großh . Notariat IX

Breuntg .
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